
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Adolf Stähli  

Mis chline Veieli 
 (-Dur)   (2 st. Jodel)  
 
Wo dr Herrgott üsi Wält het 
gmacht, het är druf Blueme 
gströit. Wo das Wunderwärk 
isch fertig gsi, het er sich 
dranne gfreut, het er sich 
dranne gfreut. 
 
U dr Herrgott geit dür ds 
Gärtli us u luegt di Blueme a. 
Vorem chline, zarte Veieli 
blibt er es Wiili stah, bliibt er 
es Wiili stah. 
 
Un er seit: „Herrje, wie bisch 
du chlin. Mi chönnt ja uf di 
stah. Drum söllsch du mit 
dim fine Duft äs Ehreplätzli 
ha, äs Ehreplätzli ha.“ 
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